
Bericht aus der öffentlichen Ortschaftsratsitzung vom 08.04.2025 

1.) Bürgerfragestunde – Von den anwesenden Zuhörern werden keine Anfragen gestellt 

2.) Protokollunterzeichnung 

3.) Kindergarten St. Franziskus 

Bericht der Kindergartenleiterin Heike Frei 

Frau Frei ist seit August vergangenen Jahres die neue Kindergartenleiterin. Sie berichtet über 

den derzeitigen Stand des Kindergartens St. Franziskus: 

Momentan besuchen 75 Kinder den Kindergarten, 10 Kinder die Krippe. Der Kindergarten ist 

voll belegt. Es gibt verschiedene Modelle der Betreuungszeiten, Mittagessen wird angeboten. 

Das Team besteht aus 1 Leitung mit 15 Fachkräfte, 1 Hauswirtschaftskraft sowie 

Praktikantinnen, Azubi`s und 1 FSJ-Stelle. 

Frau Frei berichtet über die verschiedenen Aktionen im Kindergarten und die Kooperation 

mit Musikschule, Grundschule und der SG-Niederwangen, was sehr positiv angenommen 

wird. 

Ab September 2025 wird der Kindergarten St. Franziskus, welcher bisher in Trägerschaft der 

Katholischen Kirche ist, von der Stadt Wangen übernommen. 

4.) 32. Änderung des Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg, 

Amtzell (für den BP „Sattelweiher“) – Herausnahme von Wohnbauflächen in Niederwangen 

Im Westen von Wangen soll in einem ca. 3,9 ha großen Bereich Wohnbebauung verwirklicht 

werden. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Sattelweiher“ sollen in diesem Bereich 

die planungsrechtlichen Voraussetzungen für ein neues Baugebiet geschaffen werden. 

Das Plangebiet ist im Flächennutzungsplan bislang als „Fläche für die Landwirtschaft“ 

dargestellt. Ein kleiner Bereich im Norden des Geltungsbereichs ist als „Wohnbaufläche“ 

ausgewiesen. Der Bereich des Bebauungsplans „Sattelweiher“ soll zukünftig im 

Flächennutzungsplan als „Wohnbaufläche“ (ca. 2,79 ha) und „Grünfläche“ (ca. 0,82 ha) 

dargestellt werden. Für die Änderung zu Wohnbaufläche ist an anderer Stelle im 

Flächennutzungsplan Wohnbaufläche herauszunehmen. Auf der Gemarkung Wangen gibt es 

nur noch die Wohnbaufläche in Nieratz, diese Fläche soll für eine zukünftige Entwicklung 

vorgehalten werden. Um Flächen für die ca. 2,79 ha benötigten Wohnbaufläche zu finden, 

werden deshalb Tauschflächen auf anderer Gemarkung benötigt. Ein Teil dieser Fläche soll 

durch folgende Teilflächen in Niederwangen eingetauscht werden: - Teilfläche W 51 im 

Knobel/Hanglage bei der Eichenstraße (ca. 0,2 ha) - Fläche W23 und Teilfläche W22 im 

Knobel/Wälderstraße/Dr.-Hehle-Weg (ca. 1,6 ha) Eine Entwicklung der Teilfläche W51 ist auf 

Grund der Lage, Größe und Erschließung unwahrscheinlich. Bei der Teilfläche W22 wurde ein 

Streifen, der sich für Bebauung entlang der bestehenden Erschließung (Dr.-Hehle-Weg und 

Wälderstraße) eignet, als Wohnbaufläche belassen. 

Der Beschluss im Ortschaftsrat Niederwangen stellt einen Empfehlungsbeschluss an den 

Gemeinderat Wangen dar. Der Gemeinderat wird daraufhin dem Gemeinsamen Ausschuss 

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft die Tauschflächen empfehlen. 

Nach ausgiebiger Beratung stimmt der Ortschaftsrat mit 5 Ja-Stimmen und 4 –Nein-Stimmen 

und folgender Ergänzung dem Beschlussvorschlag zu: 

Der Ortschaftsrat fordert die kürzlich erworbenen Flächen in Elitz als Wohnbauflächen im 

Flächennutzungsplan parallel zur 32. Änderung des Flächennutzungsplans darzustellen. 

5.) Baugesuche 

- Einbau einer Wohnung in einen ehemaligen landwirtschaftlichen Schuppen  

- Aufstockung Garage (Schnittholzlager) 

- Änderungsbaugesuch: Errichtung einer landw. Maschinenhalle: Einbau einer 

Lagerbühne/Zwischendecke 



6.) Verschiedenes, Anfragen 

Der Vorsitzende gibt folgendes bekannt: 

- Bei den Schulanmeldungen sind es 22 Kinder 

- Bei der Baustelle in der Felder Straße wurde bereits eine Teerschicht aufgebracht 

- Der Rathausgarten wurde neu vergeben: Der Förderverein des Kindergartens wird den 

Garten zusammen mit den Kindern aus dem Kindergarten bepflanzen 

- Auf dem neuen Spielplatz wurde eine Wasserpumpe installiert 

- Für die geplante neue Bushaltestelle ist die erste Bewilligung da 

 

 


